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Wenn ein Lichtstrahl durch ein transparentes Medium fällt, z.B. durch eine Glaslinse, 
verringert sich dessen Lichtgeschwindigkeit, und der Lichtstrahl kann somit abgelenkt 
werden. Bei mehreren Glaslinsen mit geeigneten Formen können dadurch optische 
Teleskope entstehen. 
Im Gravitationsfeld schwerer Objekte, z.B. Galaxien, ergeben sich ebenfalls 
Laufzeitverzögerungen, die aber abweichen von den oben genannten optischen Effekten. 
Daraus können neuartige Schlüsse aus astronomischen Beobachtungen gezogen werden.
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